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Oldenburgische

wöchentliche Anzeigen .
おかし

Anno 1806 . Montag , den 15ten September . Nro . 58 .

I . Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

1) Zur Vermeidung aller Frrungen und Benachrichtigung des Publicums wird hiemittelst
Offentlich bekannt gemacht , daß der diesjährige Kramermarkt zu Rodenkirchen in den Oldenbure
gischen Calendern aus einem Versehen auf den 22. September gesetzt worden , da felbiger auf
den 29 . September , als am Michaelistage , gehalten werden wird .

Nomer .
Oldenburg , aus der Cammer den 31 . August 1806 .

Menk Hansen .

Gramberg .
2) Auf dem Zollcomtoir zu Elsfleth ist in der abgewichenen Nacht mittelst gewaltsamen

Einbruchs und Sprengung der Schlaffer eines starken eisernen Kastens eine beträchtliche Summe Gel¬
des in Zweydrittelstücken , Gold und Bremer Groten gestobien worden . Wer die Thater solcher :

gestalt nachweisen farn , daß selbige zur haft gezogen werden können , hat , unter gänzlicher Ber
schweigung seines Nomens , eine Belohnung von 500 r zu erwarten .

Oldenburg , aus der Cammer den 14. Sept . 1806 .
Römer . Schloifer . Meas . Hanjen .

Gramberg .
3 ) Es ist der Kaufmann Christoph Martin Becker zu Atens gewillet . am 3. November im

Zettermannschen Wirthshause zu Atens 1) seine Ziegeley mit etwa 9 Jücken ablichen Landes ,
worauf dieselbe steht , verkaufen , sobann 2 ) nech andere 6 Juck adlich frenen Landes verheuern
zu laffen . Die Angabe ist den 25. October auf hiesiger Herzogl . Regierungs -Canzley .

4 ) Auf Ansuchen weyl . Pastors Trentepohl zu Oldenbrock Kinder erster und zweyter Ehe
Vormünder werben alle diejenigen , welche irgend einen gegründeten Anspruch an den Nachlas
des weyl . Pastors Trentepohl und dessen auch verstorbenen Ehefrau zu haben vermeinen , hiedurch
convociret , sich damit am 8. November bey Strafe der Ausschließung und des ewigen Stillschwi
gens ben hiesigem Herzoglichen Consistorio zu melden ; doch brauchen diejenigen , welche bereits
die Rechnungen von ihren Forderungen dem bebenden Vermunde , Hausmann Wilke Heye zu Ols
benbrock eingeliefert haben , sich nicht anzugeben . Uebrigens wird zu Abgebung eines Präclusiva
becretes Termin auf den 20 . November angesetzt .

5 ) Wenn weyl . Amel Schwartings minderjährigen Sohnes Vormünder , Gerd Hullmann
zu Ehhorn und Friedrich von Reeken mit obervormundschaftlicher Genehmigung gewillet sind ,
ihres Pupillen in Eisfletb belegenes kleines Haus mit den Außendeichs - und den dazu gehörigen
Gründen , an welche die Wittwe Wessels benachbaret ift , am 1. November öffentlich meistbietend
in des Gastwirths Hauerken Hause zu Elsfleth verkaufen zu lassen ; so wird solches hieburch be :
kannt gemacht und Termin zur Angabe auf den 13. October angesetzt , wobey bemerkt wird , daß
biejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen bereits bey der Generalconvocation angegeben has
ben , selbige nicht zu wiederholen brauchen . Ferner befinden sich auf gedachte Pupillen im Pfand¬
protocolle folgende Poste ingrossirt , die längst bezahlt aber nicht getilgt seyn sollen , und wovon
die Documente nicht aufzufinden sind , als 1 ) 1792 . May 25 . an Johann Hinrich Pimme 160x
2 ) 1794 . April 2. an Albert Kückens ex evictione præftanda 200 ; 3 ) 1794 , Nov , 18 , an Hin¬



rich Sofath pro rcfto 10 r ; 4) 1794 . Nov . 19. an Albert Kückens 400 r ; 5) 1794 . Nov . 24 .
an den Regierungs -Advocaten Fuhrken 20 ; 6) 1794 . Dec. 11. an Boble Lüers und J . H.
Lapper 500 ; 7 ) 1794 . Dec . 13. an Johann Stegelandt 27 r 25 gr . ; 8 ) 1794 . Decbr . 15 .
an Hinrich Lahrmann 136 225 gr . ; 9 ) 1795 . Jan . 28 . an Johann Gerdes 21 36 gr . ; 10 )
1797 . April 7. an Jacob Carstens 300 ; II ) 1800 . Nov . 24 . an Gerd Schuld 40 ; 12 )
1801 . August 29. an weyl . Neg . Adv . Lorenz 40 r . Es werden daher alle und jede , welche an
diese Ingrossate Ansprüche zu haben vermeinen , hiedurch aufgefordert , sich damit im oben ange =
fetzten Angabetermin bey Strafe ewigen Stillschweigens und unter der Verwarnung , daß sonst
mit der Tilgung wird verfahren werden , zu melben .

Decretum Oldenburg in Judicio , d . 1. September 1806 .
Herzogl . Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . b . Berger .

6) Auf Ansuchen des Reinhard Baumann zu Rodenkirchen werden alle diejenigen , welche
on des weyl . Albert Baumanns und dessen auch weyl . Ehefrau im Collmar gelegenen pflichtigen
Kötherep nebst Pertinentien und übrigem Nachlaß , es sey aus welchem Grunde es wolle , Anspru
che oder Forderungen zu haben vermeinen möchten , hiemittelst dffentlich aufgefordert , sich damit
in dem zur Angabe auf den 17. October beym hiesigen Herzoglichen Landgerichte angesetzten Zere
mine bey Strafe ewigen Stillschweigens gehörig zu melden . Zugleich wird zur Anhörung eines
Pråclusivbescheides Termin auf den 3. November angesetzt .

7 ) Des Oltmann von Bremen zu Barrelgraben im Bremischen , unter hiesiger Gerichtsbass
keit belegene 3 Torfmoore sollen am 23 . October Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Fits

gers Hauſe in Delmenhorst verkauft werden . Die Angabe ist den 13. October beym Herzogl .
Delmenhorstischen Landgerichte .

8) Wider Rudolph Wingbermühlen zu Scharrel entstehet Schuldenhalber beym Herzogl
Cloppenburgischen Landgerichte der Concurs . 1 ) Die Angabe ist den 26 . Sept . 2 ) Ded . d .
10 . Octbr . 3) Prior . Urtel den 24 . October .

9 ) Wenn Christian Buschmann zu Ofen seine daselbst belegene Bau und seinen beym Eis
lerschen Schaaffoven belegenen Kamp an den Regierungs -Advocaten Rubstrat zu Oldenburg un =

ter der Hand verkauft hat : so wird solches hiedurch bekannt gemacht und wird der Termin zur

Angabe , wegen jeder desfälligen Ansprüche und Forderungen an diese Grundstücke auf den 23 .
October d . J . angesetzt . In Gemäßheit dieses Verkaufs cessirt nunmehro der wegen des öffent

lichen Verkaufs des ebengedachten plackens auf den 25. September angesetzte Berkaufstermin ,
und der auf den 16. September präfigirte Angabetermin .

Decretum Oldenburg in Judicio den 12 . September 1806 .
Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst . 6. Berger .

10) Der Gastwirth Dierk Wemie zu Burgforde hat die von ihm aus Alrich Gerdes zu
Burgforde Concurse gelösete daselbst belegene Stelle dem Jasper Logemann daselbst unter gewiß¬
fen Bedingungen verkauft . Die Angabe ist den 27. October beym Herzog !. Neuenburgischen
Landgerichte .

11) Johann von Häfen und dessen Ehefrau zur Schwenburg haben ihren zur Schweyburg
belegenen im Jahre 1803 ihnen eingewiesenen Moorplacken nebst dem darauf befindlichen Hause
unter gewissen Bedingungen an Johann Friedrich Bunjes und dessen Ehefrau zur Schweyburg
verkauft . Die Angabe ist den 27 . October benm Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

12 ) Der Schreiber Hoborst , als Gevollmächtigter des weyl . Kaufmanns Alert Brader zu
Zwischenahn Erben , hat das Alleineigenthum des Johann Renken zu Langenbrügge gemeinschafte
lich mit Johann Alers zum Willbrock geldseten Concursguts dem Johann Alers zum Willbrock
überlassen . Die Angabe ist den 27 . October beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

13 ) Auf Ansuchen der Curatoren des verstorbenen Wilke Affeln , Johann Friedrich Meenen
zu Ellens und Consorten , werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß des gedachten weyl .
Wilke Affeln , es sey aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit
aufgefordert , sich damit am 20 . October bey Strafe ewigen Stillschweigens auf hiesiger Her =
zogi . Regierungs - Canzley gehörig anzugeben ; auch wird zugleich der Termin zu Ankörung eines
Präclusivbescheides in Ansehung der sich nicht Angebenden auf den 4 November angesetzt .



14) Wider Chriftian Rahde zu Hatten ist Schuldenhalber beym hiesigen Herzogt . Landgee
2 ) Deduct . d . 25 . Nov . 3 ) Prior .

richte der Concurs erfannt . 1) Die Ang . ift d . 13 . Oct . 2 ) Deduct . d . 25 . Nov .

Urtel d . 18 . Dec . 1866 . 4 ) Bergantung oder Löse den 8. Januar 1807 .

15) Auf Anfuchen des Harbert Wille , Brinkfiger zu Wardenburg , werden alle diejenigen ,

welche sich im Angabetermin den 2. Juli beym hiesigen Herzogl . Landgerichte nicht gemeldet has

ben , mit ihren etwanigen Forderungen und Ansprüchen abgewiesen , und wird ihnen ein ewiges

Stillschweigen auferlegt .

16 ) Auf Ansuchen des Curators über des Johann Friedrich Wulfs zu Neustadt Güter , Bez

rend Morisse daselbst , werden alle und jede , die ex quocunque titulo en des Curanden Vermögen

Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert , folches auf den 14. October beym Herzogl .

Schwener Amtsgerichte bey Strafe der Ausschließung und ewigen Stillschweigens anzugeben und

zu bescheinigen . Zugleich wird zur Anhörung eines Pråclusivbescheides der Termin auf den 24 .

October angefeßt .

17 ) In Concurssachen des weyl . Peter Rieck zu Großenmeer wird hiedurch bekannt gemacht ,

daß nunmehro anderweit Termin zur Löse auf den 22 . September angesetzt ist .

Decretum Oldenburg , in Judicio ben 1. September 1806 .
6 . Berger .

18 ) Wenn des weyl . 3 mimermeisters Wobken Erben sich in einigen zur gemeinschaftlichen

Erbschaftsmaffe gehörigen hier in der Stadt belegenen bürgerlichen Häusern folgendergestalt ge =

theilt haben , als 1) dem Bau - Conducteur Wibken das von ihm bewohnte auf dem mittlern Damm

belezene Haus mit dem dazu gehörigen Stall und Garten ; 2 ) der Wittwe und den Kindern des

unlängst verstorbenen Gastwirths Wobken das von denselben bewohnte an der langen Straße bes

legene Haus mit dem dazu gehörigen Nebengebäude, Stall , Garten und Platz ; 3 ) der Ehefrau

des Cammer - Assessors Schmiedes , geb. Wobken , das in der Baumgartenstraße belegene an dem

ad 2. gedachten Stall benachbarte Hous , nebst dem dazu gehörigen Platz , Nebenplatz und Torf =

schelf , eigenthümlich zugefallen ist : so wird solches hiemittelft offentlich bekannt gemacht , und

zur Angabe für alle diejenigen , die gegen diese Theilung , es sey aus welchem Grunde es wolle ,

etwas einzuwenden haben , der Termin auf den 22. October bey Strafe ewigen Stillschweigens

angesetzt . Oldenburg , vom Rathhause den 11. September 1806 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

Bürgermeister und Nath biefelbst .

19 ) Der Zinngießer Hermann Anton Spieske jun . Hieselbst hat sein an der langen Straße

zwischen den Häusern des Cammer -Cassirers Freye und des Bäckers Ferdinand Spieske belege :

nes bürgerliches Haus nebst Pertinentien an den hiesigen Bürger und Gastwirth Johann Hüschen

unter der Hand verkauft . Zur Angabe etwanigen An - oder Beyspruchs wegen dieses Ver

kaufs ist der Termin hieselbst auf den 21 . October bey Strafe ewigen Stillschweigens angefeßt .

Oldenburg , vem Rathhause den 11 . September 1806 .
Bürgermeister und Roth biefelbst .

20 ) Wenn in der Concurssache des Confectbeckers Bbdecker jun . anderweitiger Termin zur

Life auf den 7. October angesetzt worden : so wird solches hiemittelst öffentlich bekannt gemacht .

Oldenburg , vom Rathhause den 8 . September 1806 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

21 ) Am 18. September foll biefelbst das Aufziehen und die Unterhaltung der Schüttings =

und heil . Geist Thurmuhren öffentlich mindest fordernd verdungen werden .

Oldenburg , vom Rathhause den 11. September 1806 .
Bürgermeister und Math biefelbst .

22 ) Es ist am 8. September einem hiesigen Einwohner eine anhero gebrachte schwarze Rub

zu einem geringen Preise von einem unbekannten Menschen verkauft : da nun der Käufer die Um =

starbe serbåtig fand , und auf dem Amte verfrug , ist der Kouffchilling nicht bezablt , fondern

die Kub in Verwobrsem gebracht und sind die von dem Verkäufer angezeigten unstande zu

Eenshommels desselben angeblichen Wohnort , nachgefraat , diefelbigen aber wahrheitswidrig

befunden . Daher dann , und , weil der Verkäuser in der Zwischenzeit heimlich entwichen ist , daß



diese Kub gestohlen sey , dafür zu halten . Es wird demnach der Eigenthümer dieser Kab hie
durch aufgefordert , sich hier auf dem Amte zu melden , da ihm dann das Weitere , auch das bendem beykommenden Gerichte zu Beobachtende wird bekannt gemacht werden .

Braker Amt , den 9. Septbr , 1806 . Gether .
23 ) Am 20. September Nachmittags um 2 Uhr soll in des Gastwirths Leeners Hause hiefelbst die Lieferung einiger 100 Fuß blecherner Dachrinnen an den Ovelgönnischen Gerichts - undPfortnergebäuden und des bey letzterm erforderlichen neuen eichenen Thors , imgleichen die andiesen Dachrinnen , einigen Fenstern und sonstige nöthige Malerarbeit , zufolge Auftrags derHerzogl . Cammer , öffentlich wenigstfordernd ausverdungen werden . Liebhaber können sich alsadann daselbst einfinden . Hartwarden , auf dem Amte den 6. Septbr , 1806 ,

Steckbrief .

Amann .

Ein bey Johann Henrich Könemann in Huntlosen , hiesigen Amts , als Knecht bisher fich
aufgehaltener Friedrich Heimefaat , etwa 22 Jahre alt , fleiner schmaler Statur , nicht ausgezeichneten , kleinen hellbraunen Gesichts , hellblanen Augen und bellbraunen abgeschnittenen Haars ,wah : scheinlich mit einem runden Huthe , grauem Camisohl und dergleichen Beinkleidern , auchSchuben , bekleidet , der sich eines nächtlichen Diebstahls mehrerer Schaafe , dringenden Anzeigennach , schuldig gemacht , ist , vor möglicher Berhaftung , in der Nacht auf den 9. September vonHuntlosen heimlich entwichen , daher denn obrigkeitliche Behörden hiemit zu Beförderung derCriminal Justiz Pflege erfucht werden , auf den entwichenen Heimefaat in ihren Gerichtsbezirken vigiliren , im Betretungsfalle aber denselben anhalten und davon Nachricht anhero gelangenzu lassen . Decretum Wildeshaufen , in Judicio den 10 . September 1806 .

v . Hinüber . Stedje .

Ad Requifitionem .
Wir zum Confiftorio der Stadt Osnabrück verordnete Confiftoriales fågen hiermitzu wiffen : Demnach Catharine Marie Pape , verehlichte Bünger , unter der Anzeige ,daß ihr Ehemann Johann Heinrich Banger , der einen unordentlichen Lebenswandel geführt , bereits vor 3 Jahren sie böslich verlassen habe , auf Trennung der zwischen ihr und dem¬felben bisher bestandenen Ehe Klage erhoben und fürerst die öffentliche Vorladung des gedachtenJohann Heinrich Bunger erkannt worden : So heischen und laden wir biedurch denselben ,daß er in 6 Wochen , wovon 14 Tage für den ersten , 14 Tage für den zweyten , und 14 Tage fürden letzten peremtorischen Termin gesetzt worden , und spätestens am Dingstag den 14 . Octoberb . J . Morgens um 10 Uhr , am Rathhause hiefelbst vor Uns in Confiftorio perfènfid ) erscheine ,und wegen seiner Abwesenheit Rede und Antwort gebe , oder aber im Ausbleibungsfall gewärtige , daß er ohne weitere Ladung får einen böslichen Verlasser erklärt und die Chefcheidung widerihn erkannt , mithin seiner Ehefrau frey gegeben werden solle , sich anderweitig wieder zu vereblichen .Decretum a Confiftorio , Osnabrück den 24. August 1806 .

in filem Struckmann , Secr .

1) Wenn in der Nacht vom 16. auf den 17. August des letztverwichenen Jahres bey demdamaligen Krüger Gerd Hinrich Gutzeit zu Alt - Juhrden , in hiesiger Herrschaft Barel , mittelstEinbruchs ein beträchtlicher Diebstahl verübt worden , die Thater deffelben aber eine geraumeZeit gänzlich unbekannt geblieben , dann aber Du , Albert Stuff , jenes Verbrechens mit beschul¬diget und sehr verdächtig geworden , bis jest jedoch nicht zu erlangen und auszuforschen gewesen ,und desfalls nöthig seyn will , mit der Edictal - Citation wider Dich zu verfahren : So wirst Du ,Albert Stuff , hierdurch , und Kraft dieses , mit Ertheilung eines allgemeinen sichern Geleito , df =fentlich geladen , am 18. December dieses Jahrs , wird seyn der Donnerstag nach dem dritten



Abvents Sonntage , vor hiesigem Gråflich Bentinkschen Amtsgerichte persönlich zu erscheinen ,

und auf dasjenige , worüber Du jenes Diebstahis halber wirst befragt werden , zu antworten ;

unter der Verwarnung , daß im Nichterscheinungsfall was den Rechten gemäß ist, erfolgen were

de , Wornach Du Dich zu achten !

Signatum Barel , im Amtsgerichte den 12 . September 1806 .
N . D . Rasmus . D . U . Mansholt .

2 ) Die Kaufleute Anton Wilhelm Gramberg jun . et Comp . zu Bavel laffen am 19 . Septbr .

Nachmittags um 2 Uhr im schwarzen Roß daselbst 57 Kisten Thé , so mit dem Schiffe Minerva ,

Capitain Carften Hindrichfen , von Dover beschädigt angebracht worden , für Affuradeurs Rech¬

nung öffentlich meistbietend verkaufen ; und wird die Waare am Tage des Verkaufs von 10 - 12
Uhr von Seiten der Verkäufer zur Besichtigung vorgewiesen .

3weyte Bekanntmachung .

Oldb Log . Sämtlicher Creditoren des Claus Hayen , Ang . b . 24 . Sept . Präcl . Besch . d .

2 . Oct . Zeuenb . Ldg Wegen der von Johann Selien und Dierk Deljen an Gerd Gerdes

und den Vorweser des Harm Friedrich Deljen verkauften Holzkampswische , Aug . d. 22. Septbr .

II . Privatsachen .
1) Nro . 12 . Jahrgang 2 . der Bepträge zur Unterhaltung enthält : 1 ) Ueber Spiele , vorzugs

lich über Kartenspiele . 2 ) Der Spiegel , ein Märchen aus dem Orient .
2 ) Alle mögliche Sorten Tanneus und Fuhrenbalken von 24 - 50 , auch 60 Fuß Länge , imgleichen Spare

ren von 18, 24 , 30, 36 und 40 Fuß Länge , so wie Schlenkers von 40 , 50 , 60 und 70 Fuß , auch extra Spare
ren von besonderer Güte , nicht weniger alle Sorten Latten , aus der Haidmark oder Binser Gegend , so wie

tannene Harzer Dielen von allen Sorten und Lången vou Nr . o . 1. 2. 3. 4. 5. und 6. 20 , 18 , 16 , 14 und

12 Fuß Lange , so wie tantige Dielen auf Hamburger Art von 1 3oll did , 12 3oll breit , von 10, 12, 14 und
16 Fuß , auch Bodendielen von 16 Fuß Lange , Tischlerdielen von 14 Fuß Lange , lettere beyde Sorten aus der
Haidmark liefert unterzeichneter zu den billigsten Preisen , wenn eine frühzeitige Aufgabe erfolgt , so wie eine
reelle und prompte Bedienung versichert Joh . Heinr . Honne in Hannover ,

3 ) Es wird ein junger Mensch von ungefähr 17 - 23 Jahren gefucht , dem sogleich eine sehr gute Stel
It als Schreiber auf einem Schiffsbauwerfte tann verschafft werden . Derselbe muß Attestate seines Woblver :

haltens und guten Characters bepbringen können , und besonders des Rechnens und Schreibens völlig mächtig
feyn . Es wird ihm ein gutes Jahrgehalt nebst Wohnung Tisch und Bewaschung zugesichert . Man kann sich

der nähern Bedingungen wegen an den Translateur Julins Vieth zu Brake addressiren . Auch sucht Unters
schriebener 15 - 20 Schiffszimmerleute . Wenn sie ihr Werk gut verstehen , so wird ihnen mehr als das jezt

gewöhnlige Tagelohn hiemit sugesichert . Ferner fucht Unterzeichneter ungefähr 10 12 Hanszimmerleute .

Dan hat fich desfalls zu melden bey Hinrich Oltmanns , Schiffsbaumeister in Brake .

4 ) Die Erhebung der diesjährigen Hospitalsintraden aus dem Stads und Butjahdingerlande ist fol

gendergestalt angeseht , als aus den Vogteyen Eckwarden und Stollhamm auf den 22 . September in Bricks
Wirthshause bey der Stollbammer Kirche ; aus der Vogtey Burhafe deu 23 . September des Vormittags ebens

daselbst ; aus den Wegteyen Abbehausen und Bleren den 24. September in Berend Steenken Hause zu Abbes
hausen ; aus der Vogtey Modenkirchen auf den 25 . September des Vormittags in Deicks Hause zu Rodenkits
chen ; und aus der Vogtey Golswarden den 25 . September des Nachmittags ebendaselbst . Die Beykommens

den müssen sich daher alsdann zur bestimmten Zeit zur Bezahlung mit ihren Qnitungsbüchern einfinden , auch

die vorgefallenen Veränderungen zu Bewerfstelligung der darnach in den Registern nethigen Umschreibungen ,

bey Vermeidung verordnungsmäßiger Brüche , gebührend anzeigen . Oldenburg .
Erdmann .

5 ) Alle und jede , welche an das Klofter Blankenburg Gras . Wisch : Deich : Zehnt und fändige Gele

ber , auch andere Zinsen , imgl . die zu Gelde behandelten Frucht u . Küchengefälle , zu bezahlen haben , werden hieduro

erinuert , solche, und zwar erstere in den nächsten 4 Wochen , und lestere , nämlich die Frucht und Küchenges
falle , auf Martini zu berichtigen , sich zu dem Ende mit ihren Quitungsbüchern des Montags , Dingstags und
Donnerstags des Vormittags von 9 Uhr an in meinem Hause einzufinden , auch alsdaun die mit den Klosters

pflichtigen Ländereyen vorgekommenen Veränderungen zu Bewerkstelligung der darnach in den Registern nöthis
gen Umschreibungen , bey Vermeidung verordnungsmäßiger Brüche , gebührend anzuzeigen . Oldenburg .

Erdmann .

6) In einem sehr guten und stillen House in einer der schönsten Lagen diefer Stadt sind ein großer
Saal , mehrere Wohnstuben und Schlafftuben ohne , allenfalls auch mit Möbeln und Aufwartung , auf Michae
lis . J . oder Ostern t . I . infammen oder einzeln zu vermiethen . Nähere Nachricht giebt der Bibliothefa
fehreiber Hapen hieselbst .



7) Da ich eine Parthey aufrichtigen Ulzener Steinfahs von allen Sorten erhalten habe , und gewißet
bin , solches auf den bevorstehenden Roo frcher war zu Verkauf zu bringen ; so habe ich nicht petreglen
wollen , mich bestens dieferwegen zu empfehlen . Ein jeder Käufer wird bey Ansicht der Waare sowohl von des
ten Güte als der Außerst billigen Preisen sich überzeugt finden ; daher erfuche ich ergebenß nm fibigen Suspruch .

H . W. Koch aus Bremen , logirt bev Thalle Spiekermann
im schwarzen Roß zu Rodenfirco n .

8 ) Diejenigen , welche feit 1798 die allgem . Litteraturzeitungen , das Journal Minerva , auch in den
Jestern Jahren den Frenmüthigen , Constantinovel und Petersburg , London und Paris ; ferner die Zeiten oder
Archiv für die neueßte Staatengeschichte , auch Genius der Zeit von 1802 , mit mir gelesen haben , ersuche ich ,
fich am 30 . September Nachmittags um 2 Uhr in des hiesigen Kaufmanns Claussen Hause einzufinden , da
Denn diese Zeitungen und Journale denjenigen der Mitleser , die am meisten dafür bezahlen wollen , werden
überlassen werden . Brake , ther .

9 ) Ein junger Mensch von 17 Jahren , gesitteter Aufführung , und von bonetten Eltern , der sehr gut
and eine gefeßte Hand schreibt und im technen nicht ganz unerfahren ist , wünscht in der Stadt oder auf
dem Lande in Condition zu treten . Nähre Nachricht giebt der Organist Wulffers zum Schwep .

10 ) Da der Eigenthümer des auf meinen Lande felt geraumer Beit gegrafeten Schaafs mit 2 Lämmern ,
der geschehenen Bekanntmachung ungeachtet , fich nicht gemeldet bat : fo fehe ich mich genöthigt , dem Eigens
thümer desselben hiedurch anzuzeigen : daß er felbige vor Ablauf dieser Woche , gegen Vergütung des Schadens
so gewiß abfordern muß , als in Entstehung deffen das Schaaf mit den Lämmern zum Besten der Armen fo :
fort perfauft werden wird . Reinhard Fuhrfen zum Schwen .

II ) Der Kaufmann Becker zu Atens ist gewillet , einen Theil seiner Ellenwaaren , als allerhand Sorten
Laten , 3i , Cattan , Mousselin und Seidenzeug , mousseline , feidene usd cattune Tücher , Taft , Atlas , Strums
pfe , nebst allerley seidenem , wollenem und leinenem Baud , imgleichen einige Möbeln , öffentlich meißbietend
am 22 . September in feiner Behansung zu Arens verkaufen zu lassen .

12 ) Ein Dienstmädchen , das Zeugnisse ihres Wohlverhaltens darzubringen vermag , wünscht als Köchin
oder auf sonstige Art wieder in Dienst zu fommen . Sie ist zu erfahren bey Adam Michée zu Gräppenbüben .

13 ) Im bevorstehenden Moderkircher Markte werde ich mehrere grbundene Bücher , und unter diesen
ein Williches und Pfaffiches Bibelwert , ersteres fauber in Juchten und lehteres in einem schönen Pappband
gebunden , fehr billig verkaufen . Herm . Weffels Wittwe aus Brimen .

14) Diejenigen , die ihre Zinsen an den hi figen Lombard bis jetzt noch nicht entrichtet haben , müffen
solches ehestens besorgen , da in kurzem von den nicht renovirten Brändern der Verk af gehalten werden muß .

15 ) Hiurich Müller zu Hartwarden hat 100 36 Gold Schulcapitalien zinsbat sur belegen .
16 ) Nene Paradoren des Predta rs zu Bergefelb ." Dies Berkeben wird im fünftigen Monat ben

mir die Presse verläffen und ungefehr fosten ; man kaan also schon scht Bestellung darauf machen .
Da dasselbe auch als Forts der Paradoren des Verf ., die bereits 1792 u . 94 in 2 ch. esschienen , auzufchen
ift , so ist für die Besißer dieser beyden Beudchen auch der Titel : Paradoren ic . 3tes Bändchen hinzugefügt .
Der Verfasser fast in der Vorrede : Welches Bublicum ich für dies Bändchen erwarte ? feine Damen .
Die beyden ersten waren vorzüglich für die schöne Hälfte unserer Lesewelt geschrieben . Für das gegenwärtige
halte ich mich verpflichtet , sie mit geziemender Bescheidenheit zu warn n . Aber vou meinem Geschlechte , lobe
ich alle ein , die lefen konnen und noch nicht durch schale Romanenleieren zu entnerit find , um eine halbe
Stunde ernsthaft über wichtige Dinge nachzudenken , fodann besonders meine ältern und jungern Atsbrüder . "

Schulze .
17) Wevl . H. Mammen Haven Tochter Vormunder sind mit Präturgerichtficher Genehmigung ent

flossen , ihrer Curandin Landauts im Biarder Kirchspiel , der Busch genannt groß 32 Matten gut inrens
land , nebst guter Bebaufang , Back und Taubenhaus , mit dem hofe , Garten und kostgarten , auf Martag
1807 auzutreten , auf 5 Jabre öffentlich zu verbeuern . Liebhaber können ke am 16. September in des Mias
Mingen Behausung auf dem Wiarder Altendeich des Nachmittags um 2 Uhr einfinden und nach den ihnen
vorzulegenden Conditionen meistbietend beuern . Nuch können die Conditionen 8 Tage vor der Verheurung
bey dem buchaltenden Vormund Hinrich Caffeus etnaesehen werden .

18 ) Georg Wirpert , Pelsbändler aus Bremen , empfiehlt sich zu dem bevorst henden Jabrmarkte mit als
len Sorten Pelawaaren , als fertigen Dameus und Herrenpelzen , allen Arten Petiré dern , Muffen und Palas
tinen , großen Sicken , Unterfutter , Watter , Handschuhen und Pelischuben , modernen Kappen für Herren und
Kaben , alle Sorten Felle , Liegerdecken , Bärenfellen und Jagdtaschen , Wikoler halftere , Fußiörben und Sacen ,
und allem was bann gehört , zu den billigsten Preisen . Sein Stand ist bey dem Uhrmacher J . v . Breton
auf der langen Straße .

19 ) Ich bin gewillet , die von Christian Buschmann gekaufte Stelle zu Ofen auf ein oder mehrere Jah¬
re aus der Hand zu verbeuern , und kann folde an Michaelis t . J . angetreten werden . Das Bauland , Co
Scheffel Aussaat , befindet sich, so wie die Wischländereven , in sehr gatem Stande , auch der an dem Eiterfazu
Schaaffoven liegende Kamp , so wie der Kamp bev Alexanders Haus , tragen schon oute Fracht und können
bende jährlich mit weniger Mühe verbessert werden . Regierungs Avocat Ruberat biefelbst .

20 ) gür billige Preise sind bey dem Gastwirth Kaltwaffer arf der Achternstraße von verschiedenen In
strumenten auch Biolinens Harfens Guittarren und Basfaiten , wie auch von dem besten grünen Schweiser
Rale in faufen ,



221 ) Die Curatoren des Dier ? Stegens zur Schlüterburg , Jobana innemann und Conforten , sind ge
fonnen , ihres Curanden gehörige Stätte mit Wertinentien am 25 . Sepeember Nachmittags um 2 Uhr in Hass
bert Afchwehrs Hause zu Drevfiel entweder im Ganzen oder stückweife dffentlich meistbietend verbeuern zu lassen .

22 ) Diert Müller von der Jahde sind vor 8 Tagen 2 Schaafe , als ein Muschaaf und ein Bock , welche

beyde mit einem M im Obre gemerft , von Bunnemanns Land bey der Meerkirche weggekommen . Bem solche >

augelaufen , wird ersucht , din Gaßwirth Apfel davon zu benachrichtigen , und erhält für seine Mühe eine

billige Vergütung .
23 ) Der Hautbois Kruse biefelbst ist gewillet , fein in der Haarenstraße in der Nähe der Tatbolischen

Kirche gelegenes Haus unter der Hand zu verkaufen ; es befinden sich darin 4 Stuben , eine Rammer , eine helle

Kude , rin wasserfrever Keller und 3 Bören , auch ist ein geräumiger Stall , ein mit Obstbäumen und einem

Brannen verfebener Garten , uebß manchen anders Bequemlichkeiten ben demselben , befindlich , so daß sich dies

ses Haus zur Handlung sowohl als zur Wirthschaft febr gut schieft . Kaufliebhaber wollen sich desfalls bey
ihm melden .

24 ) Eine Verson von gesezten Jahren , in allen weiblichen Geschäften geübt , wünscht entweber als Hauss
bälterin over Mitarbeiterin ben honetten Herrschaften in der Stadt oder auf dem Lande zu seyn . Sie wünscht

bies mehr lines angenehmen Umganges als eines ansehnlichen Gehalts wegen . Nachrichten hierüber ertheilt
der Glaseramtsmeister Heltwig hieselbst .

25 ) Eine junge Frauensperson von 19 Jabren wünscht als Amme in Dienst zu gehen . Sie hat gefun

de Milch und kann fofort antreten . Die Hebamme Mühlen in Ovelgönne giebt nabere Nachricht .

26 ) Der Schreibmeister und bisheriger Organist zu Bleren , Karte , last am 27 . September in dem Or

ganistenhauf daselbst öffentlich meistbietend verfanfen : 2 milchende Kube , I Mind , I Kalb , 2 caafe , 2

Schweine , 1 Bette , 1 Kleiderschrank , I Schlaguhr , Milagerathe , und allersand bausgeråthliche Sachen .

27 ) Der Eckwarder Armenjarat Berend Hajeffen hat von den dasigen Armenmitteln zu Michaelis

50 zinsbar ju belegen .
28 ) Madame Kelp in Altona ist gewillet , ihre biesigen Häuser , als 1 ) das vom Consistorialrath Krufe

bewohnte große Haus nebst Stall und Garten , auf Ostern 1807 anzutreten , au verbeuern , allenfalls auch zu

verkaufen ; 2 ) ein an der Poggenburg belegenes neues Haus auch zu verkaufen . Ziebhaber wollen sich beym

Bibliotheffchreiber Haven biefel ft melden .
29 ) Madame Kelp in Altona bat von ihren Schwener Ländereyen einige Kampe , auf Maytag 1807 arts

sutreten , in verbeuern . Liebhaber wollen sich bey ihrem jezigen Gevollmächtigten , dem Bibliothelschreiber
Hazen hiefelbft milden .

30 ) Ich habe neu erhalten ganz feine deutsche und Französische Blumen , wie auch feine und grobe
Strohbath . Mungesdorff in der Kurwi fftraße .

31 ) Ganz frischen geräucherten Rhein achs bev aanzen und Miemen 42 H , bey 48 K Gold ben
Mungersdorff in der Kurwickstraße .

32 ) Es ist dem Kuhhirten Diert Kruse zu Hüllstede vor 6 Wochen ein schwarzgefprenkelter Bulle , uns
gefähr 1 Jahr alt , zugelaufen . Der Eigenthümer fann ihn gegen Erstattung der Kosten und des Futtergeldes
wieder abholen .

33 ) Die Wittwe des in diefem Sommer verstorbenen Doctors Solling ersucht diejenigen , welche ihrem
weyl . Ehemanne noch aus Rechnung schuldig geblieben sind , diese Schald an ihren Sohn , den Kaufmann Sole

ling in Elsfl th , nunmehre zu entrichten .
34 ) Bey Delrichs in Neustadt Gödens ist noch Englischer , Braunschweiger und Ammerscher Hopfen ,

wie auch weiffer und rother Kleefaamen in billigen Preisen uur bekommen .

35 ) Dem Hausmann Johann Hinrich Topken am Raffeder Brink find vor einiger Zeit zwey junge
schwarzbunte Beester , nämlich ein Ochse und eine Quene , von der Gemeinheitsweide entkommen . Wer davon

Nachricht geben fann erhält eine gute Belohnung .
36 ) J . H . Meyer auf dem innern Damm ist gewillet , feinen binter Berend Meyers Hause im Evers

ften belegenen Kamp Landes unter der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich ben ihm melden .

37 ) Johann Ernst Imken zu Neuenfelde und dessen Brüder sind gemillet , ihre zu Oldenbrock Mittelort
belegene elterliche Stelle im Ganzen am 20 . September Nachmittags um 2 Uhr in Hinrich Gerhard Kungen
Wirthshause zum Struckhauser Moor aus der Hand zu verbenern .

38 ) Die zu Menke Bonings Concursmaffe geborige zu Neuenbrock belegene Bau wird ath 18 . Septems

Ser Nachmittags um 2 Uhr in Berend Gloisteins Wirthshause daselbst öffentlich meistbietend stückweise vers

heuert , welches den etwanigen Liebhabern hicdurch angezeigt wird . B . Schröder . E Koopmann .

39 ) T . Subreu und G. Menken zu Jeringhave , derzeitige Wichter der Meithbrafe zum Elleufer Damm ,

warnen hiemit jedermann , sich alles eigenmächtigen Mäbens in derselben zu enthalten , worauf fie fleißig ach

ten und die Thater zur gebührenden Beras twortung zu ziehen sich bemühen werden .

40 ) Das aus Berend Menfens Concurs gelösete Haus , zu dessen Berkauf in des Gastwirths Fitger Haue

se der 20 . Sept . bestimmt ist , liegt in der Mitte der Stadt Delmenhorst an einer der nahrhaftesten Straßen ; es

ist vor nicht gar langen Jahren erbaut und kann zu jedem Gewerbe leicht und vortheilhaft eingerichtet werden ;
der dabey befindliche Garten ist von dem Bewohner auf mancherley Weife in Hinsicht der unmittelbar dahinter

fließenden Delme zu benußen . Die zu dem Haufe gehörige freye Austrift auf die Delmer borste Gemeinheit , fo

wie ein bep ber Theilung dazu gefallener Kamp Haibland , sichern dem Besitzer den Unterhalt für sein Bich



41 ) Zu bevgefeßten Preisen verkaufe ich folgende Waaren , als : feinen Guadeloupe Caffé c t für 1
Louisd ' or , das 1B 40 H Courant , Mittel Caffé 11 t für I Loursd ' or , das B 38 H neuen Carol . Reis
9 far I Courant , beften Engl . Melis in Broden von 12 - 14 B das # 18 Gold , blanken Caus
bis 26 H , gelbeu 24 H, braunen 21 H , Rosinen 10 und 8 H , Antonipflaumen 15 und 18 th für I
beste Catharinenpflaumen 14 H das 1 , 5 I re , Corinthen 14 H , Traubenrofinen 36 % , frische Eiers
grüße das II H , 7 für I re , nioam 12 H , 64 B für 1 re , beften Nantofer Sirup 74 18 für
I , das 18 10 H, Pfeffer 30 H , rlgraupen 12 H , The Boy 30 H , bey 25 und mehrern Pfunden zu
24 H God das B , Chocolade 28 K , braunen Sago 28 H , weifen 30 H , Englischen und Holländischen Ca
nchi , nebst mehrern andern Gewürz und Farbewaaren zu sehr billigen Preisen .

Diedrich Lambrecht am Haarenthor hieselbst .

42 ) , , Oldenburgischer Kleiner Kalender auf das Jahr 1807 " hat nunmehr die Presse verlassen , und der
Oldenburgische Tafelkalender auf das Jahr 1807 " wird gleichfalls zu Ende dieser Woche erscheinen .

Buchdrucker Stalling .
43) Die Vormünder über weyl . C. G. Eshufius Kinder , J . Dierksen und J . Wh . Timme , wollen

das ihren Wupillen zugehörige zum kleinen Siel belegene Haus und Garten mit 4 Jücken Landes am 27sten
September in Harm Thomsen Hause zum kleinen Siel öffentlich meistbietend von Maytag 1807 bis dahin
1808 auf ein Jahr verheuern .

44 ) Der Feilenhauermeister Conrad Marggraf in Bremen , auf der Lieber wohuhaft , empfiehlt sich den
respectiven Herrn in Oldenburg mit seiner Feilenhauer und Nappémühlenarbeit ; auch reparirt verse :be alle
Rappémühlen , und Feilen , Raspeln auf Englisch : Art , alles zu billigem Preis .

45) Johann Hinrich Sparken Kinder Vormund , Johann Natien und Consorten , sind gewillet , ihrer
Dupillen zu Burbase belegene Pellmühle nebst Woonhaus und 16 Jucken Landes am 3. October im Wirtyss
Hause zu Hollwarden , von Maytag 1807 an , anderweitig auf einige Jahre verheuern zu lassen .

46 ) Hinrich Schmidt läßt am 30. September Nachmittags um 1 Uhr in Chrißian Dageraths Hause
sum Strickhaust Moor 50 Holländische Kälber und 50 Schaafe öffentlich verganten .

47 ) West . Pastor Trentepobls Kinder Vormunder lassen in der Pastorey zu Oldenbrock am 6. October
einige eventien und Mobilien nebst Büchern öffentlich meistbietend verkaufen .

48 ) Von dem Rechnungssteller Johann Julius Friedrich Cordes ergehet der Concurs der Creditoren ,
und ist der präclufivische Termin zur Angabe bis zum 26. October d . J . feftg sehr worden . Wornach ic .

Sign . Jever , den 8. September 1806 . Bürgermeister und Rath hiefelbft .

Be fdr derungen .

Seine herzogliche Durchlaucht haben gnädigst geruhet , die erledigte Pfarrbebienung zu
Oldenbrock dem paftor Frisius zu Altenesch zu conferiren , an dessen Stelle den Paftor Steinfeld zu

Apen als Prediger nach Altenesch zu versehen , das solchergestalt eröffuete Pastorat zu Apen dem Aſſiſtenzpredi
ger Roth zu verleihen , und den ältesten Candidaten Johann Wilhelm Roth wiederum zum Affineuzs
prediger zu ernennen . Auch haben Höchstbieselben gnädigst geruhet , den Pastor Beutner zu Rodenkirchen
wegen seiner Kranklichkeit mit Beybehalt einer jährlichen Venfion pro emerito zu erklären , und an dessen
Stelle den Pastor Smedes zum zweyten Prediger zu Rodenkirchen zu ernennen , und die dadurch erledigte
Pfarre zu Altenkantdorf dem Collaborator bey dem Oldenburgischen Gymnasium , Schieferdecker zu conferiren .

Rode 6 = Anzeige .

Mit dem Gefühl des tiefsten Schmerzes machen wir unfern Freunden und Bekannten den am 5. Sep .
tember am schweren Zahnen erfolgten Tod unserer Tochter Pauline Emilie Sophie Chriftine bekannt . Nur
ein Jahr und nicht völlig drey Monate genossen wir das Glück sie Unser zu nennen . Wir verbitten alle Bey :
leidsbezeugungen , die unsern Schmerz nur noch vermehren würden . J . H. C. Bibecker jun .

A. S . F . Bodecker , geb . Wacker .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beym Herzoglichen
Zollanite zu Elsfleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Durch ein Erkenntniß Herzoglicher Regierungs -Canzley vom 4. September ist die im Zuchthause bereits
befindliche Sophie Gerfen , geb . Fischer aus Wildeshausen , wegen der nach dem leßtern Straferkenntniß wider
fe zur Untersuchung gekommenen vielen Diebereven , noch zu einer fünfjährigen züchtlichen Haft ; die Schwester
berselben , Christine Poppen , wegen mehrerer Bergebungen gleicher Art , zu einer halbjährigen Zuchthausstrafe ;
der Ehemann der erstern , Johann Hinrich Gerken , wegen Entwendung einiger Diden von einer Gartenwand ,
zu einer Ausstellung am Pranger und 14tägigem Gefängniß ; die Elisabeth Schelen , geb. Winken , als Heyles
ein und Abnehmerin gestohlner Sachen , zu einer 14tägigen Gefängnisstrafe verurtheilt worden .
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